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Sehr geehrte Erziehungsberechtigte!
Liebe Eltern! 
Die FreizeitpädagogInnen werden, im Rahmen unseres Schulkonzepts, Ihren Kindern ab Dezember 2021 das „offene Arbeiten“ anbieten und als fixen Bestandteil in die Freizeitstunden einfließen lassen.
Ihr Kind darf aus den von uns angebotenen Aktivitäten selbst auswählen und sich entscheiden, was es gerne in den jeweiligen Freizeitstunden unternehmen möchte. Ein vielfältiges Programm, welches Kreativität, Sport und Bewegung, kosmische Erziehung und Wissen, aber auch Ruhe und Stille anbietet, werden den Kindern zur Verfügung stehen.
Das Mitpartizipieren der Kinder ist ein wichtiger Aspekt der „offenen Arbeit“ an unserem Bildungscampus. Darüber hinaus lernt Ihr Kind Entscheidungen zu treffen, ihr Selbstvertrauen wird gestärkt, die eigenen Stärken werden wahrgenommen und neue Interessen entstehen. Der Spaß soll dabei immer im Vordergrund stehen.

[bookmark: _GoBack]Aus dem Stundenplan Ihres Kindes entnehmen Sie die Freizeitstunden:
Die einzelne Freizeitstunde pro Woche wird im Klassenverband abgehalten, Aktivitäten werden von der FreizeitpädagogIn der jeweiligen Klasse geplant und angeboten.
Die doppelte Freizeitstunde enthält das „Offene Arbeiten“. Das jeweilige Programm wird den Kindern im Vorhinein präsentiert, damit sie sich überlegen können, welchen Workshop sie besuchen wollen.
	Ein kleiner Vorgeschmack: Musik und Tanz, Geschichten und Märchen aus aller Welt, Sport- und Bewegungsspiele, Lauf- und Mannschaftsspiele, Fantasiereisen, Kinderyoga, Pantomime und Spiegelübungen, Medienwerkstatt, „Raumschiff Erde“, Spinnenworkshop, „Unser Planet“, der Mikrokosmos, Kreativität- und Bastelwerkstatt. 


Da wir die Ideen und Bedürfnisse der Kinder einfließen lassen wollen, wird sich das Angebot stetig aktualisieren und verändern.
Der Freizeitblock aus 4 Freizeitstunden dient unter anderem auch 1 – 2 Mal im Monat als Outdoortag, sodass wir auch Ausflüge planen, aber auch zeitintensivere Aktivitäten im Bildungscampus abhalten können. 
Die FreizeitpädagogIn Ihrer Klasse wird auch, wenn es notwendig ist, nachfragen ob Sie bei Ausflügen als Begleitperson unterstützend mitgehen können/ wollen. Bei Ausflügen, wo wir die öffentlichen Verkehrsmittel benutzen müssen, ist das Top Jugendticket oder 2 Fahrscheine mitzugeben. Auch ist entsprechend der aktuellen Covid-19 Maßnahmen ein Mund-Nasen-Schutz (und auch eine Ersatzmaske) notwendig!
Wir als FreizeitpädagogInnen legen auch Wert darauf, dass Ihr Kind genug Zeit für Freispielphasen (freies Spiel) hat, welche für die Entwicklung Ihres Kindes genauso wichtig sind wie die gelenkte Freizeit. Das heißt, ein ungezwungenes Spielen der Kinder mit Freunden oder auch allein.

Mit freundlichen Grüßen
Günther Novotny
TL. – Bildungscampus Seestadt Nord
guenther.novotny@bildung-wien.at 
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